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1 Das Pfingstfest
Apg 2:1 
Und als der Tag des Pfingstfestes erfüllt war, 
waren sie alle an einem Ort beisammen.  2 Und 
plötzlich geschah aus dem Himmel ein Brausen, 
als führe ein gewaltiger Wind daher, und erfüllte 
das ganze Haus, wo sie saßen.  3 Und es 
erschienen ihnen zerteilte Zungen wie von Feuer, 
und sie setzten sich auf jeden einzelnen von 
ihnen.  4 Und sie wurden alle mit Heiligem Geist 
erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu 
reden, wie der Geist ihnen gab auszusprechen. 



Apg 2:5 Es wohnten aber in Jerusalem Juden, 
gottesfürchtige Männer, von jeder Nation unter 
dem Himmel.  6 Als aber dieses Brausen 
geschah, kam die Menge zusammen und wurde 
bestürzt, weil jeder einzelne sie in seiner eigenen 
Mundart reden hörte.  7 Sie entsetzten sich aber 
alle und wunderten sich und sagten: Siehe, sind 
nicht alle diese, die da reden, Galiläer?  8 Und 
wie hören wir sie, ein jeder in unserer eigenen 
Mundart, in der wir geboren sind:



9 Parther und Meder und Elamiter und die 
Bewohner von Mesopotamien und von Judäa und 
Kappadozien, Pontus und Asien 10 und Phrygien 
und Pamphylien, Ägypten und den Gegenden 
von Libyen gegen Kyrene hin und die [hier] 
weilenden Römer, sowohl Juden als Proselyten,  
11 Kreter und Araber — [wie] hören wir sie von 
den großen Taten Gottes in unseren Sprachen 
reden?  12 Sie entsetzten sich aber alle und 
waren in Verlegenheit und sagten einer zum 
anderen: Was mag dies wohl sein?  13 Andere 
aber sagten spottend: Sie sind voll süßen 
Weines.



2 Das Pfingstgebet
Eph. 3:14 Deshalb beuge ich meine Knie vor 
dem Vater,  15 von dem jede Vaterschaft in den 
Himmeln und auf Erden benannt wird:  16 er gebe 
euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit 
Kraft gestärkt zu werden durch seinen Geist an 
dem inneren Menschen;  17 daß der Christus 
durch den Glauben in euren Herzen wohne und 
ihr in Liebe gewurzelt und gegründet seid,  18 
damit ihr imstande seid, mit allen Heiligen völlig 
zu erfassen, was die Breite und Länge und Höhe 
und Tiefe ist,  19 und zu erkennen die die 
Erkenntnis übersteigende Liebe des Christus, 
damit ihr erfüllt werdet zur ganzen Fülle Gottes.  



2 Das Pfingstgebet
Eph. 3:14 
20 Dem aber, der über alles hinaus zu tun vermag, 
über die Maßen mehr, als wir erbitten oder 
erdenken, gemäß der Kraft, die in uns wirkt,  21 
ihm sei die Herrlichkeit in der Gemeinde und in 
Christus Jesus auf alle Geschlechter hin in alle 
Ewigkeit! Amen.



3 Pfingstfrüchte
1 Kor 13,4 - 7

1) Liebe ist geduldig
2) Liebe ist freundlich
3) Sie ist nicht neidisch
4) Sie prahlt nicht
5) Sie schaut nicht auf andere herab
6) Liebe verletzt nicht den Anstand
7) Liebe sucht nicht den eigenen Vorteil
8) Sie lässt sich nicht reizen
9) und ist nicht nachtragend



3 Pfingstfrüchte
1 Kor 13,4 - 7

10) Sie freut sich nicht am Unrecht,
  sondern freut sich wenn die Wahrheit siegt

11) Liebe nimmt alles auf sich
12) Sie verliert nie den Glauben oder die 

  Hoffnung hält durch bis zum Ende



4 Mein Pfingstleben
Seinen Geist, den edlen Führer,
gibt er mir in seinem Wort,
dass er werde mein Regierer
durch die Welt zur Himmelspfort,
dass er mir mein Herz erfülle
mit dem hellen Glaubenslicht,
das des Todes Macht zerbricht
und die Hölle selbst macht stille.
Alles Ding währt seine Zeit,
GOTTES LIEB IN EWIGKEIT.



Meiner Seele Wohlergehen
hat er ja recht wohl bedacht.
Will dem Leibe Not zustehen,
nimmt ers gleichfalls wohl in Acht.
Wann mein Können, mein Vermögen
nichts vermag, nichts helfen kann,
kommt mein Gott und hebt mir an,
sein Vermögen beizulegen.
Alles Ding währt seine Zeit,
GOTTES LIEB IN EWIGKEIT.



Zünde an dein Feuer, Herr im Herzen mir, 
hell mög es brennen, lieber Heiland dir. 
Was ich bin und habe, soll dein Eigen sein. 
In deinen Händen schließe fest mich ein. 

Quelle des Lebens und der Freude Quell, 
du machst das Dunkel meiner Seele hell. 
Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not, 
Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott.

Wolltest mich bewahren, wenn der Satan droht, 
du bist der Retter, Herr, von Sünd und Tod. 
In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern, 
Herr, bleibe bei mir, sei mir niemals fern. 



Quelle des Lebens und der Freude Quell, 
du machst das Dunkel meiner Seele hell. 
Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not, 
Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott.

Bald wird uns leuchten Gottes ewges Licht, 
freue dich Seele und verzage nicht! 
Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied erschallt, 
fröhlichen Glaubens: Unser Herr kommt bald! 

Quelle des Lebens und der Freude Quell, 
du machst das Dunkel meiner Seele hell. 
Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not, 
Jesus, mein Heiland, mein Herr und Gott.


